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Protokoll zum Regionstag 2006 der TT-Region Rhein-Lahn/Südl. WW 
 

Ort: Fachbach  -  Gemeindezentrum 
Datum: 02.06.2006  -  19.30 Uhr 

 
 
Tagesordnung laut Einladung: 
 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Grußworte der Gäste 
4. Grußworte des Verbandsvertreters 
5. Aussprache und Genehmigung des Protokolls des letzten Regionstages am 17.06.2005 in 

Winterwerb 
6. Berichte der Regionsaufgabenträger 
7. Aussprache über die abgegebenen Berichte 
8. Ehrung der Meister und Staffelsieger 
9. Ehrung verdienter Sportkameraden 
10. Wahl eines Wahlleiters 
11. Entlastung der Regionsbeauftragten 
12. Wahl der Regionsbeauftragten 
13. Vergabe des Regionstages 2007 
14. Vergabe von Veranstaltungen 
15. Ergänzungswahl von Staffelleitern 
16. Anträge 
17. Vorschau Saison 2006/2007 
18. Verschiedenes, Anregungen und Informationen 
19. Schlusswort 

 
Zu 1) Bei seiner Begrüßung konnte der Regionsvorsitzende Heinz Dillenberger insgesamt 54 

Vereinsvertreter aus 32 Vereinen (von 57 Vereinen der gesamten Region) begrüßen. Dar-
über hinaus hieß er besonders willkommen Frau Gisela Bertram (als Vertreterin des Land-
rates), Herrn Josef Oster (Bürgermeister der VG Bad Ems), Herrn Dieter Görg (Ortsbür-
germeister Gemeinde Fachbach) und Herrn Frank Mittnacht (Präsident des TTVR). 

 
Zu 2) Es wurde den im vergangenen Jahr verstorbenen Sportkameradinnen und –kameraden ge-

dacht.( Gerd Mager SV Hertha Nievern) 
 
Zu 3) Folgende Personen richteten Grußworte an die Versammlung: 
 Frau Bertram (Rhein-Lahn-Kreis), die auch die Grüße des Landrates Herrn Kern übermit-

telte. In ihrer Ansprache hob sie die Wichtigkeit des Ehrenamtes hervor und dankte beson-
ders allen im Hintergrund arbeitenden Personen, die die Sportausübung erst möglich ma-
chen. Ebenso hoben Herrn Oster (VGV Bad Ems) und Herr Görg (OG Fachbach) die 
Wichtigkeit der Jugendarbeit hervor und spornten zu weiterem Engagement an. Herr Pfeif-
felmann (1. Vorsitzender der SG Fachbach) hieß alle angereisten Gäste und Vereinsvertre-
ter willkommen und dankte dafür, dass der diesjährige Regionstag in Fachbach stattfindet. 
Es wies darf hin, dass am 15.12.1998 auch hier die erste Versammlung bzw. die konstitu-
ierende Sitzung der TT-Region Rhein-Lahn/Westerwald Süd stattfand und Fachbach somit 
der Geburtsort der Region ist. 

 
Zu 4) Der erst einige Tage im Amt stehende TTVR-Präsident Frank Mittnacht stellte sich kurz 

vor und legte seine primären Ziele als neuer Präsident des TTVR dar. 
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Zu 5) Zum Protokoll des letztjährigen Regionstages am 17.06.2005 in Winterwerb gab es keine 

Fragen und Einwände. Es wurde einstimmig angenommen. 
 
Zu 6) Die meisten Berichte wurden bereits mit der Einladung versandt bzw. standen frühzeitig 

zur Kenntnisnahme im Internet. Darüber hinaus wurden folgende Ergänzungen vorgetra-
gen: 

 Heinz Dillenberger informierte, dass in der vergangenen Saison 2005/2006 insgesamt 190 
Mannschaften am Spielbetrieb teilnahmen (130 Damen-, Herren- und Seniorenmannschaf-
ten sowie 60 Nachwuchsmannschaften). Besonders erwähnte er, dass im Jugendbereich ein 
Rückgang von 5 Mannschaften gegenüber der vorhergehenden Saison zu verzeichnen war, 
was dem allgemeinen Trend entspricht. Von 57 Vereinen der Region stellten lediglich 27 
Vereine eine oder mehrere Nachwuchsmannschaften. Der Saisonverlauf war im Großen 
und Ganzen zufrieden stellend. 

 Wie bereits hinreichend bekannt, werde er (Heinz Dillenberger) nach 22 Jahren Kreis- und 
Regionsvorsitz nicht mehr kandidieren und fasste kurz die wichtigsten Eckpunkte seiner 
Amtszeit zusammen. Insbesondere erwähnte er die positive Entwicklung der Pressearbeit 
(maßgeblich bestimmt durch Frau und Herrn Ziegler), die Schaffung der KTGs für die 
Nachwuchsarbeit und die EDV-Einführung im Spielbetrieb. Abschließend dankte er allen 
für das gezeigte Engagement und die geleistete Arbeit. 

 
Zu 7) Zu den Berichten der Regionsaufgabenträger gab es keine Wortmeldungen. 
 
Zu 8) Die Meister und Staffelsieger sämtlicher Spiel- und Pokalklassen wurden mit Urkunden 

ausgezeichnet. 
 
Zu 9) Folgende Ehrungen wurden vorgenommen: 
 8  Siegernadel Bronze 
 1  Siegernadel Silber 
 6  Siegernadel Gold 

3  Siegernadel Gold Jahreszahl 30 
3  Siegernadel Gold Jahreszahl 40 

 3  Ehrennadel Bronze 
 2  Ehrennadel Silber 
 
Zu 10) Erwin Gabel wurde einstimmig zum Wahlleiter gewählt. 
 
Zu 11) Herr Gabel dankte dem scheidenden Regionsvorstand für seine geleistete Arbeit. Heinz 

Dillenberger, der nach 22 Jahren Vorsitz nicht mehr kandiert, wurde vom TTVR-
Präsidenten „verabschiedet“. 
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Zu 12) Regionsvorsitzender:   Edgar Mondorf (TTC Wirges) einstimmig gewählt 
     Edgar Mondorf nahm die Wahl unter der Einschränkung 
     an, dass auch das Amt des Sportwartes besetzt wird.  
     Andernfalls würden unter seiner Regie als Regionsvor- 
     sitzenden keine Damen-/Herren-Sportveranstaltungen 
     stattfinden. 
 
 Sportwart   Die vorgeschlagenen Personen Hagen Müller und Günter 
     Pfeiffelmann stellten sich nicht zur Wahl. Weitere  
     Kandidaten standen nicht zur Debatte. Somit wiederholte 
     der Vorsitzende Mondorf nochmals seine Einschränkung  
     bezüglich REM usw. (s.o.). 
 
 
 Spielleiter   Michael Braun (ASV Niederelbert)  einstimmig gewählt 
 Pressebeauftragter  Volker Kram (Spfrd. Boden)   einstimmig gewählt 
 Freizeitbeauftragter  Volkmar Heinrich (TV Niederlahnstein) einstimmig gewählt 
 Schulsportbeauftragte  Grit Palme (SG Mühlbachtal)  einstimmig gewählt 
 Leistungssportbeauftragter Lothar Oswald (TTC Grenzau)  einstimmig gewählt 
 Jugendwart   Alexander Mondorf (TTC Wirges)  einstimmig bestätigt 
        (Wahl erfolgte bei Jugendregionstag) 
 
 Im Anschluss an diese Wahlen wurde nochmals die Funktion des Sportwartes angespro-

chen. Woraus besteht seine Aufgabe bzw. Tätigkeit? Der Vorsitzende klärte die Versamm-
lung darüber auf, dass die vornehmliche Arbeit aus der Durchführung der REM und Rang-
listen besteht. Hinzu kommt noch die Teilnahme an jährlich ein oder zwei Verbandssport-
ausschusssitzungen. Darüber hinaus wies Mondorf nochmals darauf hin, dass Vereine mit 
Mannschaften ab Kreisliga aufwärts einen Funktionsträger stellen müssen und das Amt 
des Sportwartes eine solche Funktion darstellt. Vereinen, die diese Auflage nicht erfüllen, 
wird eine Geldstrafe von 250 Euro auferlegt, im Folgejahr führt dies zum Zwangsabstieg. 

 Nach diesen eingehenden Erläuterungen wurde die Versammlung nochmals gefragt, ob es 
Vorschläge oder Kandidaten gibt. Hagen Müller (TTV Bad Ems) stellte sich daraufhin zur 
Wahl und wurde einstimmig zum Sportwart gewählt. 

 
Zu 13) Dem Antrag des TuS Dausenau zur Ausrichtung des Regionstages 2007 wurde einstimmig 

entsprochen. 
 
Zu 14) Für die REM 2006 (11./12. November) gibt es keine Bewerber. 
 Die Pokalendrunde 2007 (28./29. April) ging einstimmig an den TV Niederlahnstein. 
 Die REM 2007 (im November) wurden einstimmig an den TVB Nassau vergeben. 
 
Zu 15) Georg Metternich (TTC Steinefrenz) und Björn Plies (SV Rettershain) haben ihre Staffel-

leiterfunktion niedergelegt. 
 Somit kam es zu folgenden Ergänzungswahlen (alle einstimmig): 
 2. Bezirksliga Jugend: Harald Hermes (TTSG Esterau) 
 1. und 2. Kreisklasse Jugend: Günter Pfeiffelmann (SG Fachbach) 
 1. und 2. Kreisklasse Schüler: Carina Metternich (TTC Nentershausen) 
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Zu 16) Der Antrag des SV Olympia Eschelbach, beginnend mit der Saison 2007/2008 ab ein-

schließlich Kreisliga aufwärts mit 6er Mannschaften zu spielen, wurde abgelehnt (34 Ja-, 
79-Neinstimmen und 18 Enthaltungen). 

 
 Da nur noch 4 Damenmannschaften gemeldet sind, diese aber keine Doppelrunde spielen 

möchten (andernfalls werden Meldungen zurückgezogen), eine Zusammenlegung mit der 
Damenkreisklasse Nördl. WW/Altenkirchen nicht in Betracht kommt, die Freizeitrunde 
ebenfalls nur noch mit vier oder fünf Mannschaften besetzt ist, wurde dieses Problem ein-
gehend diskutiert.  

 Es kam zu folgendem Antrag: Kreisklasse Damen und Freizeitklasse werden in einer Klas-
se zusammengefasst. Die Spiele der Damenmannschaften untereinander und der Freizeit-
mannschaften werden separat ausgewertet und auf diese Weise werden die Regionsmeis-
termannschaften ermittelt. Der Antrag wurde angenommen (116 Ja-, 0 Neinstimmen und 5 
Enthaltungen). 

 
Zu 17) Eingehend wurde die Einführung „ClickTT“ besprochen. TTVR-Präsident Mittnacht stell-

te klar hervor, dass nach der Anlaufproblematik mit Sicherheit eine spürbare Vereinfa-
chung und Transparenz in den Spielbetrieb kommt. So soll die Abwicklung z.B. völlig oh-
ne Einsendung von Spielberichten erfolgen. Die Richtigkeit der eingegebenen Ergebnisse 
(Terminvorgaben folgen noch) unterliegt der Eigenkontrolle der beteiligten Vereine. 

 
 Regionsspielleiter Michael Braun erklärte, dass es trotz der geringen Beteiligung in diesem 

Jahr auch zukünftig bei der Austragung von Relegationsspielen bleiben wird. 
 
Zu 18) Rolf Müller wies auf den in Koblenz stattfindenden 1. Sportkongress hin, der sicherlich 

viele Informationsmöglichkeiten für die Vereine bieten wird. 
 
 Der Regionsvorsitzende macht nochmals ausdrücklich auf die Wichtigkeit des Staffeltages 

am 07.07.2006 in Fachbach aufmerksam und forderte die Vereine auf, für jede Mannschaft 
einen Vertreter zu entsenden. Der ursprünglich vorgesehene Beginn 15 Uhr wird nach hin-
ten verschoben (ca. 17 Uhr) und die endgültige Uhrzeit in den nächsten Tagen allen Verei-
nen mitgeteilt. 

 
 Die Problematik Bambinirunde/Teilnahme Mini-Meisterschaft wurde für die Region ge-

klärt. Spieler/innen, die an der Bambinirunde teilnehmen, sind Mini-Meisterschafts-
teilnahmeberechtigt. Die Bambinirunde wird als eine Art („Pflicht“)-Freundschaftsspiele 
angesehen. Die Staffelleitung übernimmt Edgar Mondorf. 

 
Zu 19) Der Regionsvorsitzende Edgar Mondorf dankte allen Anwesenden für ihr Kommen, der 

SG Fachbach für die Ausrichtung und schloss den Regionstag um 22.25 Uhr. 
 
 
 
Fachbach, den 29.07.2006     Wirges, den 16.08.2006 
 
gez. Günter Pfeiffelmann     gez. Edgar Mondorf 
(Protokollführer)      (Regionsvorsitzender) 


